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SGL Carbon erhält 42,9 Mio. € Fördermittel unter IPCEI für 
Graphitanodenmaterialien (GAM) in Lithium-Ionen-Batterien  
 
 Förderung in Höhe von 42,9 Mio. € bis 2028 für SGL Carbon GmbH durch Bund und 

Freistaat Bayern 

 SGL Carbon-Projekt zielt auf europäische Fertigung innovativer Anodenmaterialien als eine 
zentrale Wertschöpfungstufe der Elektromobilität ab 

 
SGL Carbon, ein führender Anbieter von Graphit- und Carbon-Produkten, erhielt heute einen 
Förderbescheid für die Entwicklung und Industrialisierung von innovativen Anodenmaterialien 
aus synthetischem Graphit für den Einsatz in Lithium-Ionen-Batterien. Das Förderprogramm 
läuft im Rahmen des zweiten europäischen IPCEI-Programms (Important Project of Common 
European Interest) / EUBatIn (European Battery Innovation), das sich zum Ziel gesetzt hat, eine 
wettbewerbsfähige europäische Wertschöpfungskette für Lithium-Ionen-Batterien basierend auf 
innovativen und nachhaltigen Technologien aufzubauen.  
 
Die SGL Carbon ist einer der wenigen Hersteller von synthetischem Graphit für Anodenmaterial 
in Europa. Der Beitrag des Unternehmens im IPCEI-Projekt erstreckt sich dabei von der 
Entwicklung von Anodenmaterialien mit gesteigerter Leistungsfähigkeit, über energieeffiziente 
und nachhaltige Herstellungsprozesse bis hin zu neuartigen Recyclingkonzepten. Er umfasst 
auch deren Skalierung über den Pilotmaßstab in die Massenproduktion. Ziel ist es, über die 
Projektlaufzeit bis 2028 einen geschlossenen Kreislauf für diese Zellkomponente aufzubauen. 
Eine solide Grundlage für das Projekt hat die SGL Carbon bereits durch bisherige Investitionen 
wie etwa dem Batterieanwendungslabor am Standort Meitingen geschaffen. Bund und Freistaat 
Bayern stellen für das SGL Carbon-Projekt Fördermittel in Höhe von insgesamt 42,9 Mio. € zur 
Verfügung, die über die Projektlaufzeit abgerufen werden können.  
 
„Mit unserem Entwicklungs- und Industrialisierungsvorhaben für neue innovative 
Anodenmaterialien und Prozesse leisten wir einen essenziellen Beitrag zur Etablierung einer 
nachhaltigen und wettbewerbsfähigen europäischen Wertschöpfungskette und 
Kreislaufwirtschaft für Lithium-Ionen-Batterien. Unsere Kunden können wir dadurch wiederum 
mit maßgeschneiderten Materialien und Services in deren Innovations- und 
Industrialisierungsprozess begleiten. Über die Unterstützung seitens Bund und Land bei dieser 
wichtigen Aufgabe freuen wir uns sehr und bedanken uns ganz herzlich.“, erklärt Burkhard 
Straube, President Business Unit Graphite Solutions bei der SGL Carbon. 
 
„Um in Zukunft wettbewerbsfähige, leistungsstarke und besonders umweltschonende Batterien 
herzustellen, brauchen wir Innovationen. Die Unternehmen aus den IPCEIs gründen ihre in den 
Projekten verfolgten Batteriematerialien, -zellen und -systeme auf eigene Forschung – in 
Kooperation mit ihren Partnern. Damit stellen wir sicher, dass wir mit dem in Deutschland und 
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Europa entstehenden Batterie-Ökosystem auch technisch an der Weltspitze mitspielen“, sagt 
Elisabeth Winkelmeier-Becker, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundeswirtschafts-
ministerium. 
 
„Die Förderung sichert die Wertschöpfung in einem zentralen Hightech-Segment mit großem 
Zukunftspotenzial, das ideal zum Wirtschaftsstandort Bayern passt. In Meitingen werden im 
Zuge des Projekts 25 Arbeitsplätze gesichert beziehungsweise neu geschaffen. Die SGL 
Carbon ist ein bedeutsames Unternehmen für die gesamte Region und ein wichtiger 
Arbeitgeber ", freut sich Hubert Aiwanger, bayerischer Wirtschaftsminister und stellvertretender 
bayerischer Ministerpräsident.  
 
Synthetischer Graphit findet sich als Anodenmaterial für Lithium-Ionen-Batterien in vielen stark 
wachsenden Märkten wie Elektrofahrzeugen, stationären Energiespeichersystemen und 
mobilen Endverbrauchergeräten. Im Vergleich zu Naturgraphit weist synthetischer Graphit 
neben einer besseren Performance, einer höheren Qualitätskonstanz und einfacherer 
Produktionsskalierbarkeit auch ein besseres Profil hinsichtlich Umweltschutz und Sicherheit in 
der Herstellung auf. Die SGL Carbon baut in dem beschriebenen Projekt auf ihren 
Kernkompetenzen in der Entwicklung und Massenproduktion von synthetischem Graphit auf. 
 
 
Weitere Informationen  
 
Am heutigen Tag wird der SGL Carbon der Förderbescheid am Standort Meitingen durch 
Elisabeth Winkelmeier-Becker, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundeswirtschafts-
ministerium, und Hubert Aiwanger, bayerischer Wirtschaftsminister und stellvertretender 
Ministerpräsident Bayerns ab 16.00h persönlich übergeben. Für diejenigen von Ihnen, die der 
Veranstaltung virtuell folgen möchten, haben wir ein Youtube Live Event eingerichtet. 
 

Um mehr über die Batteriematerialien der SGL Carbon zu erfahren, besuchen Sie unsere 

Website: Graphitmaterialien für die Energiespeicherung | SGL Carbon 

 

Weitere Informationen und einen Film zu unserem Batterieanwendungslabor finden Sie hier: 

https://www.sglcarbon.com/loesungen/anwendung/batterie-anwendungslabor-fuer-graphit-

anodenmaterial/  

 

 

Über SGL Carbon  
 
Die SGL Carbon ist ein technologiebasiertes und weltweit führendes Unternehmen bei der 
Entwicklung und Herstellung von kohlenstoffbasierten Lösungen. Ihre hochwertigen Materialien 
und Produkte aus Spezialgraphit und Verbundwerkstoffen kommen in zukunftsbestimmenden 
Industriebranchen zum Einsatz: Automobil, Luft- und Raumfahrt, Halbleitertechnik, Solar- und 
Windenergie, LED sowie bei der Herstellung von Lithium-Ionen-Batterien, Brennstoffzellen und 
anderen Energiespeichersystemen. Darüber hinaus entwickeln wir Lösungen für die Bereiche 
Chemie und industrielle Anwendungen.  
 
Im Jahr 2019 erzielte die SGL Carbon SE einen Umsatz von rund 1,1 Milliarden Euro. Das 
Unternehmen beschäftigt rund 5.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 31 Standorten in 

https://youtu.be/WqvRtJ4NUHk
https://www.sglcarbon.com/loesungen/markt/energiespeicherung/
https://www.sglcarbon.com/loesungen/anwendung/batterie-anwendungslabor-fuer-graphit-anodenmaterial/
https://www.sglcarbon.com/loesungen/anwendung/batterie-anwendungslabor-fuer-graphit-anodenmaterial/
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Europa, Nordamerika und Asien. 
 
Materialien, Produkte und Lösungen der SGL Carbon sind in die großen Zukunftsthemen 
eingebunden: nachhaltige Mobilität, neue Energien und branchenübergreifende Digitalisierung. 
Weiterentwicklungen in diesen Bereichen erfordern intelligentere, miteinander vernetzte, 
effizientere und nachhaltige Lösungen. Hier setzt die unternehmerische Vision der SGL Carbon 
an: einen Beitrag zu leisten zu einer smarteren Welt.  
 
Weitere Informationen zur SGL Carbon sind unter www.sglcarbon.com/presse zu finden. 
 

 
Wichtiger Hinweis: 

Soweit unsere Pressemitteilung in die Zukunft gerichtete Aussagen enthält, beruhen sie auf derzeit zur Verfügung stehenden 

Informationen und unseren aktuellen Prognosen und Annahmen. Naturgemäß sind zukunftsgerichtete Aussagen mit bekannten wie auch 

unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse 

wesentlich von den vorausschauenden Einschätzungen abweichen können. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien 

zu verstehen. Die zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, sie beinhalten 

verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Dazu 

zählen z. B. nicht vorhersehbare Veränderungen der politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen und gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen, insbesondere im Umfeld unserer Hauptkundenindustrien, der Wettbewerbssituation, der Zins- und 

Währungsentwicklungen, technologischer Entwicklungen sowie sonstiger Risiken und Unwägbarkeiten. Weitere Risiken sehen wir u. a. 

in Preisentwicklungen, nicht vorhersehbaren Geschehnissen im Umfeld akquirierter Unternehmen und bei Konzerngesellschaften sowie 

bei den laufenden Kosteneinsparungsprogrammen. Die SGL Carbon übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese 

zukunftsgerichteten Aussagen anzupassen oder sonst zu aktualisieren.  
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